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des2österreichischenkathelischenFrauentagenb
SonntagvormittagsunterderFührungderAdjunktenDrB
hoferundReutherunddesOberoffizialsHerrmanndiestädtischen
SammlungenimNeuenRathauseunddie Festräumeundwurdenim
StadtratssitzungssaalevomBürgermeisterDrWeskirchnerbegrüßt;
GemeinderatPaulitschke,PräsidialvorstandMagistrataratFormanek
undKanzleidirektorkaiserlicherRatMayerbegleitatendenBür¬
germeister,welcherdieVersasmeltenHerrenundDamenaufsher
lichste begrüßteunddanneine Ansprachehielt ,
inwelchererausführte:AlsBürgermeisterderStadtWien
obliegtmirdieangenehmeVerpflichtung,dieangesehenenVertre¬
terdes2 .österreichischenkatholischenFrauentagesaufsherz¬lichsteundverbindlichstezubegrüßenIchfreuemich,dieDamen
imHausederWienerBürgerschaftbegrüßenzukönnen,inwelchem
seitmehrals16JahrenchristlicherGeistherrscht,denwir
mitallenMittelnzuernaltentrachten(Beifall )Eswarmir
nichtvergönnt,andenBeratungenteilzunchmen,aberausden
Berichtenhabeich mitBewunderungundAnerkennungersehen,
welcheFüllevonArbeitgeleistetwurdeDieBerichteunddie
ebatteatmetendenGeistwahrerSachlichkeitundhohenVer¬
sändnisses,aberauchdenGeistderLiebe,dernotwendigist,
daßdiein VerhandlungstehendenFragengelöstwerdenDas

rauen Parlament hat sich bewährt Nurch alle Redenzegein

Gedanke,dasWortvonderOrganisationhallteimmerwieder;IhnenbeudeutendieseWorteLiebeundPflichtbewußteein
r sozialen Arbeit

TatAls Bürgermeister eines großen
Gemeinwesensdankeich Ihnenfür Ihre Bestrebungenundbegrüße
Sie als MitarbeiterH ;in unsererschwerenZeit sindauchdie
Frauenverpflichtetihr ScherfleinbeizutragenzurLösungder
weitausgreifendenwichtigenFragen ,die unsbeschäftigenund

wirsuchendieseFragenimSinnedesChristentums,nichtmit
HammeroderHungerstreikzulösen .MitFreudeist zukon¬
statieren ,daß Sie sich hauptsächlich mit demLose jenerFrauen
beschäftigen ,die zu den Enterbten des Glückes zählen ,sich
bemühen,derenLoszuverbessern .IchdankeIhnenaberauchfür
dieArbeit ,dieSiederGemeindeverwaltungleisten .Ichrechne
esmirmitStolzan ,daßinWienFrauenzurArbeitimRathaus
beigezogenwurdenunddaßwiraufwichtigenGebietenderkom¬
munalen Tätigkeit des Rates der Frauen nicht entbehren wol¬

sindundichhoffeundwünsche,daßder3 .Frauentaglochgröße¬
reErfolgezeitigenwirdIchbegrüßedieFrauenalsdieEngel

ristlicherCharitasundsozialerArbeit .( LebhafterBeifall)räfin
DiePräsidatin des TagesMelanieZichy-Metternich

anktefürdieherzlichenundfreunlicheBegrüßungdesBürger¬
e Asagte S

r werdendieErwartungen,welchedieAllgemeinheit
in unssetzt ,zuerfüllenbestrebtsein .

Die Vizepräsidentin des Tages Prinzessin KlementineMetter¬
nichdankteebenfallsdemBürgermeisterfürdiewarømenWorte
und für die Anerkennung ,die er demFrauentag zollte ;
sie schloßmiteinemHochaufdenBürgermeister

WeinbischofDr .Waitz( Feldkirch ) ,der Konsulentder
Frauenorganisation,gedachtein pietätvollenWortenjenes

Mannes ,der das christliche Wienzu hoherEhreundzumRuhme
imIneundAuslandegebrachthabe ,Dr .Luegers(Lebhafte
Zustimmung. )Wirwerdennievergessen,wieDr .Luegersichin
VersammlungenvonArbeiterinnenandiesegewendethat ,sieauf¬
richtete unddie MutterGottesals ihre Trösterininallen
LebenslagenhinstellteDerBürgermeisterverabschiedetesichsodannvonden
Damenundließ denauswärtigenTeilnehmerinnendasAlbumder
StadtWienalsErinnerungandenhiesigenAufethalteinhändi¬

en

OvationfürdenBürgermeiswerAnläßlichdes10jährigen
JubiläumsdesFerien-Kolonien-Hortesim1 .Bezirkfand
Sonntagvormittagseine feierliche Messein derAugustiner
Pfarrkirchestatt .DieKinderbegabensichsodannunterder
Führungdes Bezirksvorsteherskais Rat Wieningerunddes
Obmannesdes ArmeninstitutesHörnischzumRathause ,nahmen
vor dem Turmportal Aufstellung und die Musikkapelle der klei¬

nenZöglingebrachtedemBürgermeistereinStändchendar
Dr Weiskirchner ,welcherebenden Damendes 2 .katholischen
FrauentagesdenFestsaaldesRathauseszeigte ,erschienauf

LoggiaunddanktedenKindern,welcheeinstürmisches
HoehaufdenBürgermeisterausbrachten,durchfreundliches
inkenAuchdieDamendesFrauentageswarenaufdie
Loggiahinausgetretenundsichtlicherfreutüberdasschöne
Schauspiel,dassichihnenbot

len(LebhafteZustimmung)Ichhoffe ,daßIhreMitarbeit
segensreicheFrüchtetragenwird.WerdieBeratungendes1und
2 katholischenFrauentagesverfolgthat ,dermußgestehen ,daß
imVergleichezudem1bedeutendeFortschrittezuverzeichnen

kolischer
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